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         Hannover im September 2010 
 
 
Einladung zum Stadtteilforum am Donnerstag, den 7. Oktober 2010 
 
Liebe Mitglieder und am Stadtteilforum Interessierte, 
 
wir laden Sie/Euch ganz herzlich ein zu unserer nächsten Sitzung.  
Wir treffen uns  
 

im Stadtteilladen, Deisterstraße 66  
am Donnerstag, den 7. Oktober 2010 

um 19.30 Uhr 
 

Themen 

1. Erfolge und Probleme in der Umsetzung der offenen Ganztagsschule – Hannelore Oel-
kers berichtet von der GS Egestorffschule 

2. Rückblick auf das Stadtteilfest „Lust auf Linden Süd“ 
3. Aktuelles und Berichte  
4. Termine  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Marit Kukat und Uwe Horstmann 

 
 
Kurzprotokoll zum 2. September 2010 
 
Nachfolge im Quartiersmanagement Linden-Süd 
Als neuer Quartiermanager stellt sich Carsten Tech, 33 Jahre, vor. Herr Tech hat im Stadtteil 
Mühlenberg im Laufe der vergangenen Jahre das  Quartiermanagement aufgebaut. Er wird 
mit den besten Wünschen auf für den Stadtteil gedeihliche Zusammenarbeit begrüßt. 

 

Rückblick auf „Ein Tag am Fluss“ 
„Ein Tag am Fluss“, am 28.8., war für Aktive und Besucher gleichermaßen ein Erfolg. Trotz 
zwischenzeitiger Regenschauer war das Fest gut besucht und die Stimmung  sonnig. Die 
präsentierten Entwürfe für eine Neugestaltung des Ihmeufers fanden viele interessierte Bet-
rachter. 
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Strukturdaten zur Einwohnerschaft in den Lindener Stadtteilen und einiger Aspekte 
ihrer Lebensumstände (Daten der LHH aus dem Jahr 2009 ) sowie Aussagen aus Re-
präsentativumfragen zur Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Wohnsi-
tuation – Darstellung der Datenlage und Versuch von Schlussfolgerungen für die Ar-
beit des Stadtteilforums 
Aus den präsentierten Zahlen zur Struktur des Stadtteils (siehe Anlage) lassen sich – sehr 
verkürzt – folgende Schlüsse ziehen: 

• Linden-Süd ist jung. Hier leben viele junge Singels mit geringer lokaler Bindung. 
• Unser Stadtteil ist geprägt von kinderreichen und Einelternfamilien. 
• Die  Alleinerziehenden sind zu 93% Frauen. Zwei Drittel von ihnen erhalten Transfer-

leistungen. 
• Mit 42,4% steht der Migrantenanteil an der Gesamtbevölkerung in Linden-Süd an 

vierter Stelle der hannoverschen Stadtteile. 
• Die Arbeitslosigkeit ist deutlich höher als im hannoverschen Durchschnitt und betrifft 

besonders die unter 22-jährigen und die über 55-jährigen. 
• Die Arbeitslosenquote der Migranten liegt dagegen nahe am Schnitt. 
• Die Zufriedenheit mit der Wohn- und Lebensqualität im Stadtteil ist kritischer als beim 

Durchschnitt der hannoverschen EinwohnerInnen, aber doch eher im positiven Be-
reich. 

 

Stand der Vorbereitungen des Stadtteilfestes und Jubiläums des Stadtteilforums 
Die Vorbereitungen zum Stadtteilfest „Lust auf Linden-Süd“ am 18.9. laufen gut. Es mangelt 
noch an Tombolapreisen. Der Flyer zur Darstellung des Stadtteilforums wurde von Marit Ku-
kat fertiggestellt und liegt gedruckt vor. Eine Comik-Bilderfolge zur Netzwerkarbeit des Stadt-
teilforums wurde von Roland Balzer vorgestellt. Daraus wird bis zum Fest noch ein Plakat, 
vielleicht auch ein Anmalbogen. 

 

Aktuelles und Berichte 
• Brigitte Schulz-Konow stellt ein umfangreiches Projekt vor, das unter Federführung 

des Vereins Netzwerk Lebenskunst im Jahre 2011 durchgeführt werden soll. Unter-
schiedliche Kulturen und Religionen treffen sich zum gemeinsamen Kochen und Es-
sen und zum Dialog über ihre jeweiligen Besonderheiten, nicht nur auf Speisevor-
schriften bezogen. Eine lange Tafel s im Stadtteil soll am Ende stehen, vielleicht als 
Rekord im Guinnessbuch als die öffentliche Tafel mit den meisten beteiligten Natio-
nen. 

• Die ABM-Stelle von Olaf Wolf ist zum 31.8. ausgelaufen. Eine Verlängerung ist z.Z.  
fraglich. Damit steht auch die Fortführung des Kindersozialladens  „Lichtpunkt“ auf 
dem Spiel. Es gibt Bemühungen um Sponsoren. Das Stadtteilforum macht in einem 
Schreiben deutlich, dass es die Arbeit von Olaf Wolf sehr schätzt und die Fortführung 
des für den Stadtteil wichtigen Ladens wünscht. 

• Anlässlich einiger Presseberichte über die GS Egestorffschule umreißt Hannelore 
Oelkers die gegenwärtigen Probleme bei der Ausstattung der Ganztagsschule, be-
sonders z.Z. die Finanzierung des Mittagessens. In einer der nächsten Sitzungen 
wird das Stadtteilforum ausführlicher darüber beraten. 
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In eigener Sache (mit Bitte um Veröffentlichung und Weitersagen!) 
Wohnen oder arbeiten Sie in Linden-Süd? Haben Sie Ideen oder Anregungen zum Leben im 
Stadtteil? Haben Sie Fragen oder ärgert Sie etwas im Stadtteil? Engagieren Sie sich bereits 
für den Stadtteil und suchen Gleichgesinnte? Oder sind Sie einfach nur neugierig, zu erfah-
ren was im Stadtteil passiert und geplant ist? 

Dann kommen Sie doch einfach zum Stadtteilforum an jedem 1. Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Stadtteilladen in der Deisterstraße 66! 

Wir freuen uns! 

 
Einladungsverteiler des Stadtteilforums 
Bei dem Wunsch nach Aufnahme in den Verteiler des Stadtteilforums, bei Änderungs-
wünschen (Mail statt Post!) oder auch Problemen bitte Rückmeldung geben an Marit Kukat 
(info@stadtteilforum-linden-sued.de). 

 
 
Protokoll: Uwe Horstmann 

 


